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Jiiloisd INEÆNDISCHK Nichtiierhege" a 
ee: se! Petersburg den 9 August, se Maist ær j 
der K'iTsen haben das” im  Reichs-Rath entworfene | 
Reglement üßer die ` ‚Kompetenz der Gerichts- Be- | 
Hordi" für Verbrechen‘, welche, von Unterthanen 
des PASES EN Reichs im Königreich ‚Polen oder 
von’ Bewohnern“ des’ Königreichs Polen i im ‚Kaiser- 
reiche verübt werden, bestätigt, In diesem Regle- 
ment heisst" es ühter indtan? ‚«Wehn eine und 
dieselbe Petson "eines ` schweren Verbrechens dn 
binen dir beiden“ Länder" and eines geringern® in 
demà uüdern a geklagt ist, % Soll si sie ‘dert gerichtet 
werden‘, wo sie das’ schwerere Verbrechen began- 
gen: Fiat. L2 "Personen" "welche i im ' Kaiserreiche zu 
einem’ der pivitägiigen Stände gehören, behalten 
ihre Rechi&i in deren gähzem Umfa fange, wenn sie 


a dicke Bolen Kar Get E: re lr vere 


it isiol oha mis uirloede ata 
kospk ist, Taben Wir es für. notwendig, erachtet, 
die häusliche“ und öffentliche Erziehung ı mit, einans 
‚der, fest zu ‚„Jerbinden, In, dieser Absicht ;haben 


Par 


i ‚dem inister des Volks- Unterrichts befohlen, 


ein i besonderes | teglement zu ‚entwerfen, kraft dese 
sch einerseits alle Personen, die. "sich, mit Auszeich- 
nng, und Vortheil der Priyat-Erziehung widmen, 


von nun an im aktiven Dienst ‚unter der Jurisdig- 

iðn, ‚des Ministeriums des ‚ Volks-Unterrichts, stehen, = 

and andererseits ‚die ‚Verpflichtungen. ‚festgesetzt 
j werden, welche en ‘sie als Compensation, ‚gegen. .die 
ihnen verlichenen Vorrechte unterworfen ‚sind. ‚Möge 
diekes ‚von Uns bestätigte. und Unserm Ukas beiger 
legte Reglement über. aia häuslichen Erzieher ‚uad 
Pe ein neues Zeugniss yon Unserer ‚unabänder+ 
lichen , ‚Absicht seyn, auf ‚Einer, festen Basis das. Sys 
f sema ; Fine adeps 4 x sa ale, Dheile,der. Volks-Erzie, 
| Ban ang u ‚Abm ‚eine, ‚stetige, den Erwars 


pala K o SO und, ‚Unserer. ‚Fürsorge 
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W 5 diese de Dr er 

det Verdienst:Adel, die Geislie ie lie erblichen 
und" pern lichen’ Bahnen "die Kauf leute, 
1. und. Gilde, 5 ‚deren Prabes’i nieht U Ausgenom en. 
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Desgleichen geniessen ‚die, Ünterthöner des I j: önig- 
réidhe! Polen‘, die‘ zum. den? dem Mil a und Ci- 
vilstande Gehören, "and derer Frauen und I Kinder, 
wie, auch naga 'Geistlichi GEF GES sie in Russland, 
ae ‚Kriminalserprechtns wegen pel angi werden „ 


die Rech e.der zu jenen aan ge ‚örenden Rus 
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‚um das fortsc reiteude ‚moralische, ‚Wohl, Unseren 
geliebte rA 5 Unterthanen ei entsprechende Bichneng s giebt, 
eb = ‚Nixoraus." hr 
ER ‚wesentlichsten. Bestimmungen. des in, dem: 
| obigen. Ukas ‚erwähnten, Beglements sind..nachste-. 
| hendö: „Alle, Personen, „Welche sich. ‚künftig mit: 
der ‚Privat, Erziehung, iu ‚Russland. zu, beschäftigen, 
wünschen, zerfallen, ‚in.drei ; Abtheilungen: iya Ben 

zieher, ‚Lehrer ‚und Lebrerinnen, und, dürfen,.sieh! 
nur ‚ausschliesslich ‚einer, ‚derselben ‚widmen. Sie 
müssen a zu einer,der, ‚ehristlichen. Koufes-, 
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teilung, ‚für, ‚„welebe sie sich ‚bestimmen. ‚Sie ‚müs+- 
| sen, ‚wollen, sie sich: ‚diesem, ‚Fache ‚nach, dem an 
j gedeuteten Mengen widmen, auch. der.ihnesl 
| vom . Neelgme nt. „verheissenen 9, Rechte „iheilhafuigt 
werden, Ru ussise sh nterthanen,j.seyn. 1s Niemandt 
| darf, si zh. In ei et rivalhanse, mit ‚den, Jugend-Berf 
ziekung | be schäftigen, „der; nicht ein ihn ‚dazu, autor 
| risitendes, ‚Certificat yon der ‚kompetenten.Behönde« 
besitzt. Ausl länder, ‚die wach. Grundlage,des Regles- 


ments das Recht erlangt haben, dem Erziehungs- 
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"Pachei in Russland ‘in einem der erwähnten drei 
Fächer obzuliegen, können dieses Recht ungestört 


ausüben, selbst wenn sie nicht wünschten, in Rus- _ 


sische Unterthanenschaft zu treten; dann gehen sie 
aber auch der diesen Abtheilungen rc das’ Re- 
glement zugewiesenen Rechte dad Vortheile verlus- 
tig. Aöfsoher und Aufseherinnen, deren Geschäft 
sich auf die blosse Physische Kinder-Erziehung be- 
schränkt, gehören nicht in die Kathegorie der oben 
angedeuteten-Erziehungs-Fächer, Sie unterliegen 
‘daher auch keiner Prülung ihrer Kenntnisse, noch 
bedürfen sie dazu der ‘Zeugnisse. Der Ruf ihrer 
Moralität und Aufführung ist für sie hinlänglich. Der 
Beruf eines Erziehers wird ausschliesslich den Per- 
sonen ertheilt,»die auf einer der höhern Lehr- An- 
‘stalten einen vollständigen wissenschaftlichen Cur- 
sus absolvirt, ein erfolgreiches Examen darüber 
sbestanden ‘und von einer der Russischen Universi- 
täten den Rang eines “wirklichen Studenten, oder 
das Diplom zu einer ‚der gelehrten Würden erhal- 
-ten "haben und Sich in Privathäusern der Jugend- 
Erziehung‘ zu widmen wünschen. Hierzu sind auch 
die von Ir geistlichen Akademieen mit gelehrten 
Graden ENOR Studenten zulässig. Auf den 
Beruf des Hauslehrers können diejenigen Anspruch 
machen, welche bei den ihnen vorschriftlich oblie- 
genden Prüfungen nicht nur die zum Elementar- 
Unterrichte unumgänglich‘ nötigen Kenntnisse dar- 
than, sondern auch gründlich in denjenigen Spe- 
2iäl-Gegenständen unterrichtet sind, in welchen sie 


zu‘ ‚unterrichten‘ Wünschen‘ Des ‚Ran; es eines wirk. 


lichen Studenten öder einer gelet rten akadem 
Würde bedürfen sie nicht für ihren Beruf. 
alleinige Unterricht in einer der schönen Künste 
berechtigt zu keinen Ansprüchen oder Vorrechten, 
die das‘ inehrberegi6 Reglement den Erziehern und 
Lehrern gewährt. Zum Beruf eines Hauslehrers. ist 
allemal ein Examen’ nothwendig, dieses wird.in der 
Universität'oder dem Lyceum vollzogen; i in Gouver- 
nements aber,’ ‚wo diese höheren L,ehr- Anstalten 
nicht existiren , in’ ‚den Gymnasien. Ausländer, die, 
‚nach‘ ‚Erlassung' dieses Reglements die darin erz 
wähnten Stellen‘ zu bekleiden wünschen, haben von 
unsern: Missionen in dén Staaten, aus denen sie 
herkommen, nächst" iliren Taükscheineh, Belobungs- 
Certificate ihrer güten woralisehen Aufführung v. vorzu- 
weisen. — Alle duf diese Weise der Privat- Erziehung’ 
sich widinenden  und”im aktiven’ Dienste befindli- 
chen Personen’ tagen, dä'sie zur Jurisdietion des 
"Ministeriums des Volksunterfichte gehören, die für 
dasselbe‘ festgeseizte Vice-Uniform. Die Erzieher 
stehen Beim Begiin ihres’ Berufs bis zur "Bestätigung. 
des: Ranges; dettihnen inach ihren Altestaten le 


Diplömen) zusteht, in der Eigenschaft der Klassen- 


Beamten und geniessen qaiea: Rechte; die Priyat- 


Lehrer aber, welche nöch gar keineh sb 
besizen,igeni 


halten: Beilage ne sowöhl m ELR genies- | FE Warschau den 24 August, Sa. Durchlauch IH 
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Der 
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chen Vorrechte der Dienst- Beförderung, wie alle 
übrigen Kron-Beamten, nach Maassgabe der Lehr- 
Anstälten, an welchen sie gebildet wurden und den 
Verhältnissen ihrer Geburt. Diejenigen, die unta- 
delhaft und mit Eifer zehn Jahre hindurch ihrem 
Berufe im Erziehungsfache oblagen, erhalten auf 
die Vorstellung ihrer Vorgesetzten besondere für 
diesen Zweck geprägte Medaillen, umsie am Ban- 
de des St. Alexander-Newsky-Ordens im Knopflo- 
che „zu, tragen, und zwar-sind für die Erzieher 
goldne, und für die Lehrer silberne Medaillen 
bestimmt. Ein ausgezeichneter Diensteifer in die- 
sem Beruf während 15 bis 25 Jahren, abgesehen 
auf die Verhältnisse der Geburt, erwirbt ihnen die 
Anwarlschaft auf die Orden der untersten Klassen; 
wer aber 35 Jahre untadelhaft beharrt, wird mit 
Verleihung des Wladimir-Ordens 4ter Klasse belohnt. 
Privat-Erzieher und Lehrer, welche ‚durch hobes 
Alter oder durch eine unbheilbare Krankheit ihren 
Beruf aufzugeben gezwungen sind, erhalten, wenn 
sie kein eigenes Vermögen besitzen ,; lebenslängli- 
che Subsistenz-Mittel aus einem besondern. Für- 
sorge-Fonds, der für diesen Behuf im Ministerium 
des Volks-Unterrichts bestehen wird. Gehen sie mit 
Tode ab, so werden ihre nachbleibenden Waisen 
auf Kosten .der Regierung erzogen, und versorgt, 
Gleichen Vorschriften, wie: die Privat-Erzieher und 
Lehrer, sind auch die Privat- Erzieherinnen unter- 
worfen, welche sich mit der moralischen und: wis- 
senschaltlichen, Erziehung, der weiblichen Jugend 


‚sich.bei. hohem Alter 


Take und PR Hinterlassung hülfsbedürftiger Ķin- 
der, der öffentlichen Unterstützung zu erfreuen. 
Der zu errichtende. Fonds. zu.den „besagten Unter- 
stützungen wird von den. für die, zu ertheilenden 
Creshkate eingehenden Gelder, ‚ingleichen von, den 
für Rang-Erhöhungen und. Medaillen- -Ertheilungen. 
felsgseien Preisen „ aydlieb. von. freiwilligen Bei- 
Erzieherinnen und 
Lehrer gebildet. werden. Russen, oder Ausländer, 


} welche sich ‚künftig ohne Besitz des vorgeschriebe- 


l nen  Cërtifikats mit der Privat- -Erziehung. beschältie 
t gen, w erden, gleichwje die Aeltern und. Vo 
j die sie ohne solche halten, für, den ersten Ueber ; 
i tretungsfall mit einer Busse von 250 Rubel „Banco 
i zum "Besten des Fü ürsprge - - Kapitals gestralt, 


teher, 


ird > 
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ein Ausländer oder eine Äusländerin, ìn diesem, at 


i zum zweiten Mal bettoffen , ‚so "werden; sie „über, 
PIEDE 


die Landes- Grånze transportirt; 'eingeborne Rus- 
| sen aber, oder Russische Unterthanen werden als. 
| Fälsarien der ‘gerichtlichen Ahnung. ül bergeben.” 


OAN 
— den 6 August, 


Se. Mar. ‚DER. ‚Raısen haben“ 
mittelst Ällerhöebsten. Beschlusses“ vom 8 (20), Juli, 
nach dem. Ableben, ‚des ‚Reichsk anzlers , Fürsten 
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|. Kötschuber, den wirklichen Geheimenrath Nowon, 


Í silzow, z zum Präsidenten des Reichsraths ernannt, 


1p9Y 9N OU 
| der Fürst Statthalter haben. eing Reise ‚nach St by 
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r eket. bei erwiesener - ‚Dürf- Fr 
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‚Petersburg anketreten. Zum Präsidirenden im Ap- 
‚pellätions Rathe’sind'in Abwesenheit Sr. Durchlaucht 
«Se. Excell: der General Adjudant Rautenstrauch 
ernannt} das Commando über.die Truppen der ac- 
‚tiven Armee die sich’ im Lande befinden haben ‘Se. 
„Excellenz der Ġen. Adjutanı Rüdiger übernommen, 


arme lanys Sing 
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ZEITUNGS NACHRICHTEN. 


| Vereinigte Staaten won Nordamerika.. | 


Der für das Journal des Debats in Nordamerika 
reisende 


besonders i in Newyork, keines solchen, Erfolgs.ge- 
wärtig, Ich sage Erfolg, wenn gleich der. erwählte 


Mayor der Regierungspartei angehört, dean-die Op- ; 


position ‚hat auf ihrer Seite die Majorität der. bei- 
den Sectionen des Gemeinderathes, die‘ A/dermen 
(Rathsherren) und die Assistent- Aldermen (Beisitzer), 
und diese beiden sind es, die regieren. Seitdem 
hat die Opposition mehr und mehr Terrain gewon- 
nen. Im Senat sitzen fähige ‚Staatsmänner, die zu- 
gleich gro PAE AREA el Tactiker sind, Sie 


diess Motiv bieb. nicht: ei len Einfluss auf' deu 
vom Senate gefassten Beschluss, welcher das Ver- 
fahren des Präsidenten in der Bankangelegenheit 
aisbilizig, Der ‚alte General war, für diese, Rüge 
r empli udlich. Er ‚antwortete, ‚durch. eine, Prote- 
aufrichtigsten _ und ergebensten | 
Freunde ungeschickt fanden, und deren. Aufnahme 
in das Protocoll seiner Sitzungen, der. „Senat; Vern 
weigerte. Man wundert ‚sieh. dass der ‚Vicepräsi- 
dat van Buren, dessen durchdringenden, Verstand. 
alle Welt anerkennt, nicht seinen Einfluss ins.Mit-. 


tel legte, um den Erlass dieses Actenstückes.'zu: 


verbindern. Das eine Axiom, der amerikanischen. 


Politik besteht darin, dass Schwert und Börse: nicht 
in ‚denselbeu Händen seyo, dürfen, d. h. dass der 
Präsident, 
der Republik : anyeriraut, nicht die Verfügung über 
den öffentlichen Schatz besitze. Dies, ‚gilt. bier, noch, 
Einmal sei, es gesagt, ‚als ‚unbestreibares ‚Axiom. 
Der fahat der juan en des Generals. Jackson., 


oder wenigstens mehrere ihrer Ausdrücke, sliessen | 


diese geheiligte ‘Doctrine. geradezu vor die, Stirne.; 


Er hastede a teen 


Michel, Chevalier schreibt aus Lowell. (*) 
im Staate Massachussetts: vom 12. Juni: «Die Mu- 
nicipalwahlen, von Newyork, die vor zwei Monaten ` 
Statt fanden, und, die Legislativwahlen von, Virgi- || 
nien die. den ‚ganzen April einnahmen, haben der 
Opposition , ihre ganze Stärke aufgedeckt. Sie war, 


im ‚Senate i immer vorgeherrscht hat, 


"welchem die Verfassung das Schwert. 


Botschaft Sig zweite 


ayr ) 


~ solchen allerdings sehr ähnlich sab. Der Widerruf 


oder die Erörterung hat die Wirkung der ursprüng- 
‚lichen Botschaft nicht ausgelöscht, Sein deutlichster 
Erfolg war, dass er ein Schwanken und Stocken in 
den a der demokratischen Partei veranlasste. 
Die damals noch im. Gänge befindlichen ; Wahlen 
siud meistens zum, Nachtheil der Regierung ausge- 

fallen. "Zu Albany, der, Hauptstadt, des Siats 
Newyork, zu Albany, ‚i im Hauptquartier der Freun- 
de van Burens, hat die Opposition in, den Gemein- 
dewahlen den Sieg davon getragen. . Die, Anhänger 
der‘ Regierung haben „ als ob es ihnen Vergnügen 
machte, Ba auf Fehler gehäuft, In diesen letz- 
ten Tagen wurde, um, “über das bisherige; Verfab- 
ren «ch Bank eine Untersuchung RPR aus 
Mitgliedern der Repräsentantenkammer eine Com- 
mitte ernannt, worin ‚die Jackson-men, als.‚die. in 
der B pragehlantenkammeß herrschende Partei, mit 
7 gegen 5 die ‚Majorität bildeten; aber sie. verfuhr 
‚ohne Tiit und ohne Maass. Zuischen dieser Com- 
mite und den Bankdirectoren kam. es ‚zu einem 
Kampfe mit Protocollen , wobei die Commissarien 
der Kammer‘, die dabei zu thun hatten, sich. aus 
dem Eelde schlagen, liessen. Dann fanden;sie, um 
sich aus der Verlegenheit zu ziehen, ı,keinen..besse»- 
ren Gedanken , de durch den Stabiräger: der Kam- 
mer den Präsidenten und die Direktoren der. Bank 
verhaften zu lassen. Dieser Gedanke, der bis jetzt 
ein Vorschlag. an die Repräsentantenkammer ge- 
blieben i ist, hat alle Welt empönt.” 

»Die uur eben erst so fest geeignete Majorität 
zeigt Symptome; der Trennung. ‚Die Opposition , die 
verstärkt sich 
 daria zusehends, und, in.der. ‚Kammer. beweisen 
einige, neuere, ‚Abstimmungen, ‚dsss die Regierung 
Stimmen ‚verliert, Man möchte sagen, ‚dass ‚jene 
| klugen Leute, ‚deren «Uhr, nach den Ausdrucke 


eines berühmten Diplomaten ‚immer schneller geht 
| als. die ihrer Nachbarn, sich auf alle Fälle zu. ihrem 


 Vebergange ee wollen. Seit den Legislativ- 


i | versammlungen organisirt sich die Opposition kräf-. 


tig, für die ali, gemeinen Wahlen; zum Congresse;idje: 
im Verlaufe des nächsten ‚Herbstes vor sich gehen, 
sollen, Šie macht ihre Rüstungen, wie man sie macht, 
wenn man sich des Sieges versichert hält ‚und nicht. 
bloss halb siegen will. In Newyork : z. B.. setzt ders. 
|;Gemeinderaih” die Jackson-men ab, welche Gemein- 
deämter bekleideten. , Alle werden, durch; Anti». 
Jacksons ersetzt. Die Commissarien des ‚Hospitals ,. 
‚der, Maass-und ‚Gewichtaufscher, ‚der, „äufseher, dev; 


en an & o7 


En hübstheistadt Be 1⁄4 "bis Er E j 
wohnerä, und. ‚wichtigen Fabriken A liegt am Uter dds Merio” 
mack;an einer ‚Stelle, die, yor;ı2.Jahfen nbelv.öde: Wildniss 
war, Auflüllend ist im diesem Orte das ‚starke ‚‚Missyerbält-;, 


niss zwischen beiden Geschlechtern, indem die Zahl der 


mannbaren Wei ber ‚einer Beyölkerung yon n 5o bis 60,000 Sec- 
leg. Ente em z 


‚einen tan zum Beonitär erhalten. 


va 
der 'Gemeihderath es ist, der‘ diesen Seerctän, retes 
'nennt.; Diese, Abse@ungen: isind rohe! Maassregeld; 
‚aber die Regierung, hatıdas;Recht des Widerspruchs” 
gegen sie „verloren, ‚Sie, selbst hat ja das, Beispiel 
dazu-im grössten 'Maassstabe gegeben; indem sie, 
'Zollbeamte zu hunderten, und Postmeister zu Tau- 


y 


i seyn würde, als Potenzen zählen. — Noch ist kein 
„die 'grössen Städte des Nordens, Er würde mit 


sdas andere Amerika 'je zuvor gehört hatten. Nje 


"ro ,'nie der grosse Cortez mit so vielen prächti- 


(an) 


senden absetzte. Ohne diese gewaltthätigen ‚Hand- 
"lungen rechtfertigen zu wollen, muss man sagen, 
“dass\’es'sich um etwas mehr handelt, als nur einen 
'Gegner zu verdrängen, um sich einem Fretinde 
zu‘ verpflichten. Die Opposition will, dass, die Auf- 
“seher dèr "Strassenreinigung Anti-Jacksons seien, 
weil'die von ihuen abhängigen Gassenkehrer bei 
den Wählen mitstimmen; gerade so wie die Regie- 
rung därahf hält, dass alle Postmeister Jackson-men 
seien," weil’'auf ldem Lande. die Postmeister aus 
Gründen‘; deren Aufführung hier zu weitläuflig 


“Jalir yerflossen, da besuchte der Präsident Jackson 


‚Jubelrufiempfängeh, wie ihn weder das eine noch 


-hatıe®Washimgton nur die Hälfte dieser Begei- 
sterung"erregt, Nie wurde Bolivar, nie Pizar- 


igon! Epitheten® begrüsst. Es war eine Apotheose. 
-Noch’ist kein Jahr verflossen, und schon sind 
Sehmähreden an die Stelle der hyperbolischen Lob- 
‚preisungen getreten. Vor‘ einigen Tagen las ich in 
«einem Journale mit Betrübniss nn Scherze 
über" die Narben des alten Generals. Was wird 
-mran nóch achten, wenn man seinen Scherz treibt 
mit-rühmlichen ‘Wunden vorn auf der Brust die eia 
Mann‘ bei der Befreiung seines Vaterlandes von 
einer furchibaren Invasion erhalten hat? Gewiss, 
der vom Präsidenten der Bank ‘erklärte Krieg war | 
ungerecht und unhe vor für das‘ La hd. Die i in sei- 
nem Namen g en ‚die Bank angew: > 
wären aussergesetzlic En 
wahr! "Brinwert man sich aber, dass unfzig Jahre 
lang’ (*)"derselbe Mahn Proben seines Patriotismns 
abgelegt, wie kein ‘Anderer sie glänzender auf- 
weisen? Fee ‘dass er zweimal die Union, gerettet, 
hat; wie'als Feldherr i im Jahre 1815. so als oberste 
Magistratsperson im Jahre 1833 durch seine feste 
und''weise Politiki im Nullificationssireite, so blutet 
Einem’ das Herz bei dem Gedanken dass am Ziele 
seiner Laufbahn 'Schmach und Undankbarkeit viel- 
leicht seine einzige Belóluuig sind. Sollte ‚er nur. 
darum shoh" emporg pen seyn, üimdesto tiefer ; 
zu "fallen? ‘Sollte er dazu "bestimmt seyn, einen 
nenen ‘Beweis von deni 'Wankelmuthe der Volk zi 
gunst zu feder Zeit und in jedem Lande, zu liefern?” 
Die Gazette des Trikunaux vom. 3, Jul er-, i 
zählt‘ folgende zwei Selbstmorde; (die, wenn es noch, 
eines neuen ‘Beweises bedürfte, mit ‘schauderhafter 
Klarheit‘ Zeigen, in “welche Abgründe des Verder- 
nr gähzliche Mangel an ligiösem Glauben, 
in unserer an Aufre ung T at Verführung. jeder Art | 
so reichen‘ Zeit, ir endliche Gemülher, ‚die jenes | 


einzig sicher ’adhallspunetes” enibehren , zu slür-, 
zen» vermag“ usasıh yI HGD 

: Man »schreibtsäus uch: ofig Gersi Departement)“ 
vom): 28, Jolit Eid Selbstmord: der betrübendsten © 


CHi GeikraF ie 15. Marz? 1467 eboren ; also © 


67 Jahre alt; jentehatan: 1) (Wahrgschekamen: ‚seine b 
erste Winde im ie eitskriege ; HÖR 
SUDE us 49): rabta bams SRo pif ox atagsdito 


Art hat die Bewohner unserer Stadt: in; Träuerwer- 
‘setzt, Ein junger Mensch von.isg Jahren, IME Aseo 
aus Saint-Jean-Poutge gebürtig,)ist-gestern Morgens 
in seinem „Blute\,gebadet, , leblos') ani,-Thore des 
Kirchhofes;gefunden, worden, Bei. Besichtigung’des 
Leichnams,‚fand\ sieh ;am,‚Kopfe: oder» dent! Jinken 
` Ohr, eine Schusswunde, Die Kugel war im Gehirn 
stecken geblieben... Zwei Pistolen;udie eine abge- 
feuert-die andere geladen, | agen neben der Leiche. 
Ein auf dem Arbeitstisch des jungen Selbstmörders 
Baer en; an seine Freut ide’ eiklärt die 
-wögen. » Der unglückliche Zustand? der” heutigen 
‚Welt lůnd idie geringe Hoffnung, aiis" es so ‘Bald 
-besse dániit gëhen werde, miben: ihm diesen tielen 
'Ekel'am Leber verursacht, Dieser unpärlige Refor- 
mator konnte den’ glückseligeh Augehibiiek‘ auf Er- 
-den nicht erwarten, wo Fraukteteh und die ganze 
Welv durch das Saint- Simonistische Gesetz regiert 
seyn würden. 'Debrigehs sagt er von Ich ulber, 
er sei ein Materialist ùd ‘habe 'weder die Furcht 
noch’die Hoffnung eines‘ Lebens nach dem Tode! — 
Der Brief des Jungen A... scheint bei. ‚kaltem Blute 
und vollkommener Besinnung geschriel en zu. seyn. 
Er zeugt bei seinem Verfässer von einer 'gänzlichen 
Abgestumptheit' und Mangel an “allen natürlichen 
Getühlen. Kein’ zärtliches "wort! für die Freunde, 
an` die er ‚gerichtet ist.. Der Unglückliche!. “kein 
Wort anw séinen“ Vater ti Tai Gedanke 'e an seine 
beklägenswerthe Mutter! .. 
Am 22 Juli‘ want 


ren! aid: der‘ "Card onne je Bekogen. Dieser Ún- 
glückliche schien kauh 20 Jahre Alt zu seyu; er 
batte blonde Haire’ ind das Gesicht voll Blut. Auf 
dér Morgue ausgestellt, würde er ‚von mehreren 
seiner Nee und einem seiner Freunde .er- 


kaunt,’den ‘er von’ dem’ verzweifelten Eutschlusse, 
us Tel t I: 
sich 'wegen'seines' liefen Elendes und wei ‘er, aus Ser- 


Sur 


etielich’ “etelt séi, zu entleiben N, , leider zu „spät, 
in“Kenntuiss’ gesetzt Harte, Man hug a noch einen, 


andern‘ Abschiedsbrief”"s an’ “einen” sein r veunde, 
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gefunden‘, worin er sein flend'un d, seine Leiden. 
mir) den gtellsteü rap? schildert u un „sich in, 


er 


‚ göneslästerlichen Keulkerungen” "gegen Dr lora. 

sëhüig, die ihid bloss“ zu Seier Qual f erselial fen, 

habe}; ergiesst! ee te el 

uoNeulich' dihang te’ "sich ‚der heile ohn ein; 

nes‘ Sehreiblehrer: ‚in Lundi, ‚weil er Aal zuy uvon,, 

bei’ der Faufe seines Bruders, zur, trafe Eee 
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cities Meinen!“ Vergi an, "seine "Son ihtagskleider.; 
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ay Jühi did Leichen zweier Mädchen vo! hen von 2 und ot 
Jahren i in einem Brunnen; gefunden., Bald .schöpfte 
man. aber. gegen, ein eilfjähriges Mädchen Verdacht; ” 
und. die‘ angestellte‘ Untersuchung bestätigte, ‚ass 
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isie" die ‚Kinder i in deu Biünben g gewor fen“ habe, PRTA 
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